
itcn,
Horb.
rkanf.
Galzstetten ver»

847,
> Uhr,
gefahr
nd

istbietenden gegen
rhlung.
chie können vor
kauf eingesehen

wollen sich auf
finden.
Stiftungsraths:

göpfleger
rge ._
usen,
iagold.
kau f.

!M 4 . März,
Uhr,

Jselshausen au»
dLincerhalte
es Langhol; vom
nd

aber eingeladen

847.
ster Raufer,
onn,
iagold.
uktion.
verstorbenen Jo¬

hann Georg
Schneider,

A Zcugmachcrs,
^beabsichtigt,
I I. Mar;
gerichteten Hand-
ichen Verkauf zu
ein Schnellstuhl

zum Tuch eig¬
ner, auch Schrein-
nstiger gemeiner
Liebhaber höflich

!847.
ittwe des
org Schneider.
l

-such.
cn 400 fl. gegen
Versicherung und
Verzinsung auf-
aheres sagt
, Buchdrucker.

Amts - un - ZmelligenzBlatt
für die Oberamtsbczirke

Nagold , Freudenitadt und Horb.
?9. Freitag, denS. Marz 1847 .

xA » Wöchentlicherscheinen8 Nummern, nnd zwar einen ganzen Bogen stark, je am Dienstag und Freitag . Der halbjährige Preis
ist, ohne Speditions-Gebühr, 45 Kreuzer. Alle Postämter des In - und Auslandes nehmen Bestellungen an. Die Einrückungs- Gebühr beträgt für
die dreispaltige LinieI V, Krcnzer. — Angemessene Beiträge, namentlich ans der Schwarzwald-Gegend, unter die Rubrik Württembergisch e
Chronik  nässend, deren Einsender sichzrar der Redaktion zu nennen haben, di- aber auf die strengste Verschwiegenheit jeder Zeit bauen dürfen
werden mit Dank angenommen.

Amtliche Erlasse.
Oberamt Nagold.

Nagold.
Von den vomK. Forstamt Altenstaig

im vierten Quartal angesctzten Stra¬
fen und Schadens- Ersahen sind den
Gemeindepflegen

Ebhauscn
Egenhausen.
Mintersbach
Garrweiler
Fünsbronn .
Altenstaiq Dorf

2 fl. II kr.,
- fl. 26 kr.,
- fl. 32 kr.,

1 fl. 17 kr.,
1 fl. II kr.,
I fl. 5 kr.

Gottfried Schill,  ledig , sämmtlich
von Ebhauscn;

Johannes Knöller,  mit Ehefrau
und zwei Kindern,

Johann Simon Knöller  mit Ehe¬
frau und einem Kind, beide
von Pfrondorf, und

Christine Schaupp,  ledig , von
Oberschwandorf.

Den 3. Marz 1847.
Königl. Oberamt.

Daser.

zugefallen, was den Behörden der im
Forstbezirk Alrenstaig gelegenen Gemein¬
den inil dem Bemerken eröffnet wird, ^
daß für die hier nickt genannten Orte!
keine Strafen rc angefallen sind. >

Den 4. Marz 1847. !
K. Oberamt. Daser.  !

Obcramt Nagold. j
Nagold . !

Auswanderungen.
Nachstehende Personen sind nach

Nordamerika ausgewandert, nachdem
sie die gesetzliche Bürgschaft geleistet
haben, und zwar:

Schlosser jung Joh . Gg. Stiehl
von Altenstaig mit Ehefrau und
einem Kind,

Jakob Bürkle  mir seiner Ehefrau,
Johann Georg Ren;  mit Ehefraü

und drei Kindern, j
Michael Ren;  mit Ehefrau und

fünf Kindern, j
Christian Nestle mit Ehefrau und

drei Kindern,
Katharine Walz,  ledig,
Anna Maria Renz,  ledig , j
Johannes Pfeifle,  ledig, und j

Oberamrsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden -Liquidationen
In den nachgcnannten Gantsackcn ist

zur Schulten-Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bewichnete Zeit anberauwt,
wozu die Gläubiger unter dem Aussi¬
gen vorgeladen werten, daß die Nickt-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nickt aus den Gerichts-Akten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nickt er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpflegerS der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse belli eien.

Christian Lehre,  Bäcker von Nagold,
Samstag den 20. Mär ; 1847,

Morgens 8 Uhr>
auf dem dortigen Rathhause.

Jakob Friedrich Frey,  Ochfenwirth
von Ueberbcrg,

Dienstag den 30. März 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rarhhause.
Den 15. Februar 1847.

K. Oberamtsgericht. Berner.

Obcramtsgerickt Horb.
Schulden - Liquidation.

In nachgenannten Gantsachen werden
die Schulden-Liquidationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger undAbsouderungs-Berech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt

j ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern

,Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
kals für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumclden.

! Die nicht liauidircndcn Gläubiger
!werden, so weit ihre Forderungen nicht
jaus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be-

!scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Vcr-

igleiches, der Genehmigung des Ver-
jkaufö der Massegegenstände und der Be-
!stätigung des GüterpflcgerS der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bci-
treten.

Anton Steinwan  d, Schreiner von
Horb,

Dienstag den 16. März 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhausc.
Wendelin Saile,  Küfer in Horb,

z Dienstag den 16. März 1847,
! Nachmittags2 Uhr,
1auf dem dortigen Rathhause.
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Safpav 9tef <h , SGBirtb in Sfcnlwrg,
©iengag ben 23 . DDlcivj 1847,

SJormittagS 9 Ubr,
auf bem bortigen SKatbbanfe.

Sbrigian  Pfeiffer,  Sagtöbner in
2lltbeün,

SJZittwocb ben 24 . üftcirj 1847,
S3ormittag6 9 Ubr,

auf bem bortigen Otatbbaufe.
3of?ann Martin gif eher, @c $ub=

macber in Sölübringen,
SOtontag ben 29 . üJiärj 1847,

33ormittagS 9 Ubr,
auf bem boiligen 3iatbbaufe.

©en 13 . gebruar 1847.
S . OberamtSgericbt.

gbte.
gorftamt © ulj.

Süteoier © ulj unb ßeibringen.
SBegbau = 3l ££ort >e Betceffenfc.

21m 11 . beS fommenben sDlonatS,
iöormittagS 10 Ubr,

n>ivb auf ber gorgamtSsÄanjlei basier
bie SlbgreicbS =SSertjanblung
über eine äßeg =Sorreftion
beim fogenannten SBeilerbauS

unb © cblogbtdben , SieoierS © ulj , auf
eine © trecfe oon circa 880 gug mit
einem 10 © cfjub breiten © teinbefchläg
unb 8 gug glebenwegen unb © räben k .,
worüber ein SogenS * Ueberfdjlag oon
372 fl. entworfen ig , gatt pnben , eben
fo wirb

am 22 . beS fommenben iWonatS i
in Srübtingen,

SSormittagö 10 Ubr,
im © agbauS jur Sanne über bie £ er«
geflung oon nadjgebenben Ipauptbotj»
abfubrwegen im © taatswalb Sangen : |
barbt , SieoierS SeiDringen , eine 2lb=
ftreicbö:S3erbanblung oorgenommen wers
ben, unb jwar:

I. äSon bem £ auptweg mit fiit . -A bis B
in bem ^ tan bezeichnet mit einer
Sänge oon 8660 gug unb einer
burcbfcbnittlicben Steigung oon 3%
^rogent , wofür im Ueberfcblag auf:
genommen gnb :
«) für spianirung 2120 fl. 40 fr .,
b ) epergellung beS

©teinförperS . 1340 fl 30 fr .,
c) ein ®ewöibebur ^ =

lag . . . . 231 fl. 45 fr .,
d ) gwei ©ecfelburcl):

laffe . . . . 195 fl. 28 fr .,
e) für 9 ©ofelen ä

33 fl. 28 fr . . 301 fl. 12 fr.

oon circa 11 sprojent nur planiri
werben barf , mit einem Soften »on

90 fl. 20 fr.
III . epauptabfubrroeg in bemfelben SBalb

unb bem angogenben iiarbtgaig mit
Sit . E bis F unb einer Sänge oon
3490 gug unb einem burcbfcbnitt:
licken © efäll oon 3 7/ l0 ^rojent bei
berfelben QSreite:c., wie bei bem &Beg
«d fftro I. , mit einem Sojtenoor=
anfcblag:
a ) für spianirarbeit 861 fl. 6 fr .,
b ) © teinförper . 525 fl. 42 fr .,
c ) ein © ewölbeburcb*

lag . . . . 231 fl. 45 fr .,
d ) 6 ©ecfelburcbtaffe 156 fl. — fr .,
o) ißerbefferung beS

alten $JBegS bei
280gugSängeunb
14 gug 33reite mit
3 © tücfen geiner:
nen Äanbeln . 18 g . 40 fr.

1793 g . 13 fr ."
3ufammen mit einem _ _ _ _

Sogenanfctgag oon 6023 g . 8 fr . i
®S werben nun bie Siebbaber juoor * ;

bemerften 2lfforben mit bem 21nfügen
eingelaben , über ihre Sücbtigfeit jur
Uebernabme folcber Arbeiten , fo wie
über ibr sPräbifat unb Vermögen o b rig : j
feitltcb beglaubigteB ^ugniffe am Sage
ber ÜSerbanblung bem gorgamt oorju : '
legen.

©ie ®auplane : c. fönnen jcber Beit
auf ber gorgamtS =Sanjlei , fo wie na:
mentlicb an ben oben benannten Sagen
bei ber iöerbanblung fetbg eingefeben
werben.

©ulj , ben 27 . gebruar 1847.
Sönigl . gorgamt.

Urf ull.

Bufammen 4189 g. 35 fr.
II . Sin © tbleifweg mit C unb D be*

jeicbnet , welcher auf eine Sänge
oon 2710 gug unb einem © efäfl

Sorflamt © ulj.
Sleoier SllpierSbacb-

3Srcmtl)olj *33er£auf 39ebuf$ ber
JSctfoblumj für bie Ä . ^ et»ebt=
gabriB unb SBlacberlobitd =
fr»rb über ^ tocfboljrppbunj }.

21m © amgag bem 6. 'IJtarj,
jßormittagS 10 Ubr,

wirb in ber SBobnung beS
©cbultbeigen ju © cbömberg

_baS © <hiag -- ©rjeugnig im
©taat &malb gjuttenbarb , # uttenbäcble,
Sernecf unb ^ farrwalb pro 1847 mit

circa 170S laftern meig tannenenScbei:
tern unb prügeln,

welches im Saufe biefes © ommerS für 1
bie fi . © ewebrfabrif oerfoblt werben {
fülle, an benjenigen ÜOieigbietcnben oer* |
fauft , welcher bie Äobte bem 3uber |

nach zu 1 fl. 45 fr . auf bie 8. @e*
webrfabrif liefert.

gbenfo werben bie SOlacherlöbne oon
circa 200Slaftern tannenem © toef»

boij
auS bem berrfchaftlichen SOBalb Jütten»
bächle für ben © ommer 1847 an obi«
gern 3lag ju Schömberg abgefchlogen
werben.

©ie näheren 33ebingungen werben
am oorbemerften Sag bei ber Ißerbanb«
lung felbg befannt gemacht unb fön:
nen juoor bei bem Ä . 3teoierförger in
2UpierSbach eingefeben werben ; auch
ig ber S . äBalbfcbüfc ju © chömberg
angewiefen , ben Siebbabern baS ^)olj
unb bie Sofalitäten ju geigen.

©ulj , ben 28 . gebruar 1847.
Sönigl . gorgamt . Urf ull.

Soctlamt ^ ilDbefg.
Sleoier Sftagclb.

S&o I j o e r f a u f.
2ln nachbenannten Sagen wirb oon
£ >) .  bcm beurigen@chlagerjeug=

mLpyf  nig folgenbeS IDlaterial un:
W& S&  ter ben befannten 23cbin=

gungen jum Slufgreicb» «Sßerfauf ge=
bracht werben.

8lm 9Dtittwoch bem 10 . unb
©onnergag bem 11 . iölärj

in ben, unweit © berfettingen gelegenen,
©taatSwalbungen Sorg , Surggaö unb
^errcnblatt

8 Sauboljgämme , 87 © ägflöbe,
50 gebtene Stangen , oon 5 — 7
3od ©iefe unb 30 — 40 © chub
lang , 63 *4 Slafter 9babelboljfcbei=
ter , 20 3/8 Stafter bitto Prügel,
14,462 % © tücfe bitto Söellen.

Bufammenfnnft
SKorgenS 9 Ubr

im gorg , auf ber Herrenberger © trage
beim © teinbrud ) ;

am greitag bem 12. iDiärj
im fRagolber © chlogberg 1 eichenes

unb 3 buchene JÖJerfboljgämm:
chen , 2 3/ t Slafter eichene © chei=
ter , V2 Slafter bitto Prügel , 6 1/,
ftlafter buchene Scheiter , l/2 Slaf=
ter bitto fpriigel , 2 '/2 Slafter ltn«
bene © cheiter , % Slafter bitto
iprügel , 33 Slafter gtabelbolz:
fcheiter, 1% Slafter bitto ^ rügel,
137 */ 2 ©tücfe eichene, 637 % bu=
ebene, 175 linbenc , 9062 */2 tan:
nene SBellen.

Bufammenfunft
»DlorgenS 8 */2 Ubr

im © cblag;
am © amgag bem 13 . ÜOlärj,

im grlacbbevg 8 © ägflö ^e , 64 6/8
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Zusammenkunft
Morgens 8 V, Uhr

im Schlag.
Wilkberg , den 2 . März 1841.

Konigl . Forstamt.
G u n z e r t.

Altenstaig Stadt.
Danksagung.

Bei der Unterzeichneten Grelle sind
für die Familie des in vorigem Jahr
durch einen unglücklichen Schuß getödte-
ten jungen Zimmermanns Schaupp
folgende Gaben eingegangen und von
der unglücklichen Wittwe mit dem ge-
rührtesten Dank empfangen worden;
Dekan Stockmayer 1 st., Pfarrer Roo-
schüz in Hochdorf 2 st. 20 kr., W . dürcb
den Grömbacher Boten I fl. , mehrere
Ungenannte 30 kr. , 30 kr. , 24  kr .,
12 kr., Hirschmann in Kirchberg O -A.
Marbach 36 kr , durch den W . V - in
Calw von E . Ziegler 12 kr., N . N . 24 kr.,
E . 3 fl. 48 kr . , A . Pf . Br . 30 kr.,
Pfarramt Reichcnbach 2 st. 45 kr ., Ge¬
richtsaktuar Nick in Nagold 2 fl. 42 kr .,
T . A. D . 2 st., Frau Hirschwirth Keller
in Simmersfeld 24 kr. , Beit Neckar-
sulmer in Reringen I 6 ., Efajas Straß¬
burger daselbst 24 kr.

Wir fühlen uns verpflichtet , den freund¬
lichen Gebern auch von unserer Seite
für diese der armen Wittwe mit ihren
6 unmündigen Kindern so wohl zu gön¬
nende Unterstützung unfern ergebensten
Dank auszudrücken.

Gemeinschaftliches Amt.
_ Küchel . Speidel.

Oberjetin gen,
Oberamts Herrenberg.

Zehntfrüchte - Verkauf.
Die Unterzeichnete Stelle

ist gesonnen, das vorhandene
Quantum Zehntfrüchie , und
zwar:

29 Scheffel Dinkel , ,
11 Scheffel Haber,
2 Scheffel 6 Simri vermischte Lin¬

sen - Gersten,
1 Scheffel 1 Simri Wicken und

Haber,
5 Scheffel 6 Simri Durchschlag

vom Dinkel
im Nufstreich zu verkaufen.

Die Versteigerung dieses Quantums
Zehntfrüchte wird auf

den II . März 1841
guf dem Rathhaus in Oberjettingen,

Morgens 9 Uhr,

den Anfang nehmen , wozu ausdrücklich
bemerkt wird , daß bei der Abfassung
der gekauften Früchte baare Bezahlung
geleistet werden muß.

Den 3 . März 1841.
Zehntrechner:

Johannes Berstecher.
Hofstett,

Oberamts Calw.
Liegenschafts - Verkauf.

Friedrich Masts Wittwe dahier ist
-01 gesonnen , ihre ,

fammtliche Liegen-
schaft im Auf-
streich an een

Meistbietenden zu verkaufen.
Dieselbe besteht in:

Gebäuden:
Eine zweistöckige Behausung mit

Stallungen,
eine Scheuer,  unter welcher sich ein

gewölbter Keller befindet, und
ei» Backofen beim Haus.

Baum - und GraSgarten:
ungefähr 2 Morgen.

Aecker:
ungefähr 18 Morgen.

Wiesen:
ungefähr 3/ > Morgen im Klein-

cnzihal.
Wald:

ungefähr 5 Morgen.
Diese Liegenschaft kann täglich ein¬

gesehen und mtt der Wittwe ein Kauf
vorläufig abgeschlossen werden.

Liebhaber wollen sich am
Montag dem 15. März d. I ,

Vormittags 10 Uhr,
im Wirthshaus zu Hofstett einfinden.

Hierwärts Unbekannte haben sich mit
Prädikats » und Vermögens - Zeugnissen
auszuweisen.

Neumeiler , den 2 . März 1841.
Aus Auftrag:

Schultheiß S e e g e r.

E b h a u s e n,
Oberamts gerichrs Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Diejenigen , welche an die David!
Pfei fl eschen  Eheleute von hier , die
bis Mitte nächsten Monats nach Nord¬
amerika auszuwandern entschlossen sind,!
eine Forderung zu machen gedenken, ^
werden in Ermanglung von Leistung ^
einer Bürgschaft hiemit aufgefordert,
solche binnen 15 Tagen
auzumeldcn . !

Den 23 . Februar 1841 . j
Gemeinderath.
Aus Auftrag:  ^

Vorstand Haller . »

W a l d d 0 r f,
Oberamts Nagold.

Auswandcruugen.
Johann Georg Schöltle  und
Matthäus St oll,

beide Zeugmacher dahier , haben sich
entschlossen, nach Nordamerika mit ih¬
ren Familien auszumandern , da aber
dieselben keinen Bürgen zu stellen ver¬
mögen , so werden alle diejenigen , welche
eine Ansprache an dieselben zu machen
haben , aufgefordert , ihre Beschwerde

binnen 15 Tagen
bei dem Unterzeichneten Gemeinderath
vorzubringeu.

Bemerkt wird , daß für die Beiden
die Gemeinde das Reise - Geld bezahlt.

Den 28 . Februar 1841.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Gänßle.
Vllr. K. Oberamtsgericht Nagold.

G .Akt. Nick . _
Baisingen.

OberamtS Horb.
Auswanderun g

Sara Mahrum Bolak,  ledig , von
hier , wandert nach Amerika aus . Es
werden daher alle Diejenigen , welche
eine Forderung an dieselbe zu macken
haben , aufgefordert , solche

inner 15 Tagen
bei Unterzeichnetem anzumelden . Zu¬
gleich aber wird bemerkt, daß die Bolak
kein Vermögen besitzt und die israeliti¬
sche Kirckcupflege die Auswanderungs¬
kosten bestreitet.

Den 3. März 1841.
Pfleger:

Lehmann Kiese:
Baisingen,

Obcramrs Horb.
Auswanderung.

Die Katharina Findling,  Keßlers
Wittwe von hier , wandert nach Ame¬
rika aus , ist aber nicht im Stande , ei¬
nen Bürgen zu stellen. Es werden da¬
her alle diejenigen . welche eine Forde¬
rung an dieselbe zu machen haben, auf-
gesordert , dieselbe

binnen 21 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den ; zugleich wird übrigens bemerkt,
daß die Findling gar kein Vermögen
besitzt, und daß die Gemeinde selbst eie
Auswanderungs - Kosten leisten muß.

Den 25 Februar 1841.
Sckulkhcißenamt . Teufel.

S ch i e t t i n g e n,
Oberamts Nagold.

Floß - und Sägholz -Verkauf.
Die hiesige Gemeinde will am



- - 76 —

Dienstag dem 9. Mär; I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause dahier
90 Stamme Holz,

aus der Mark genannt , zum Verkauf
bringen.

Liebhaber zu diesem Holz werden auf
obige Zeit hiezu höflich Ungeladen.

Den 27. Februar 1847.
Im Auftrag:

Schulrheiß Gutekunst.
Nagold.

Haus - und Scheuer - Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen, sein

^ « ». Wohnhaus , das zwciWohnun-
6 "̂ und guten Keller enthält,
eine halbe Scheuer mir Hofraum

und Holzschopf entweder zu verkaufen
oder zu vermiethen. Dieses Haus eig¬
net sich namentlich für jeden Gewerbe¬
treibenden und wollen sich Liebhaber,
welchen billige Bedingungen zugcsicherr
werden, wenden an

Schuhmachcrmeister Wolf.

Schönbronn,
Oberamts Nagold.

Aahrniß - Auktion
Wittwe des verstorbenen Jo¬

hann Georg
Schneider,

Zeugmachcrs,
^beabsichtigt,

Donnerstag den 11. März
ihren sämmtlich gut eingerichteten Hand¬
werkszeug zum öffentlichen Verkauf zu
bringen , worunter ein Schnellstuhl
ist, welcher sich auch zum Tuch eig¬
net. Ferner Mannskleider, auch Schrcin-
und Bettwerk und sonstiger gemeiner
Hausraih , wozu die Liebhaber höflich
eingeladen werden.

Den 26. Februar 1847.
Die Wittwe des

Johann Georg Schneider.

H o r b.
Besondere Privat -Schuldscheine,

auf Pflegschaften ausgestellt, sind zu
haben bei Ehnis.
st---

Nagold.
Ich besitze ein Quantum reinen

Branntwein,
den ich zu billigem Preise
erlassen kann.

Zugleich empfehle ich
meinen

Anis - und Zimmt -Liqueur
bestens.

Louis Sautter,
bei der Kirche.

B o h n d o r f.
Empfchlu  n g.

Alle Sorten
Web - und Strickgarne

empfehle ich zur gefälligen Abnahme
billigst.

. Kaspar Hummel.
Sindlingen,

Oberamts Herrenberg.
Hopfen feil.

Unterzeichneter bat drei Centner vor¬
züglich schönen Hopfen zu verkaufen,
und gibt denselben zu ganz billigem
Preise ab.

Franz Karl Walter.

G ö tte  l fi  n g en,
Oberamts Freudcnstadt.

3Zcrkarr f.
Im Schulhause dahier wünscht man

am 6. März.
Nachmittags 2 Uhr,

zum Verkauf zu
dringen ein Kla¬
vier von 5sl Ok¬

taven , eine gute Violin . Bücher und
Kleidungsstücke.

Nagold.
Verlorener Sack.

Heute ist zwischen Warth und hier¬
ein Sack mit 3 Simri Haber mit der
Aufschrift: Hirschwirth Kübler in Neu¬
bulach, verloren gegangen. Der Fin¬
der wolle denselben abgeben bei

Schulmeister Reichardt.
Den 2. M arz 1847.

Nagold.
Knecht - Gesuch.

Ein braver Bursche vom Lande, der
mit Pferden und Rindvieh umzu¬
gehen weiß und sich dem Melken un¬
terzieht, wird gegen guten Lohn gesucht,
wo, sagt

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Wart  h,

Oberarms Nagold.
Backinnlde feil.

Unterzeichneter hat eine schöne neue
Backmulde um billigen Preis zu ver¬
kaufen. Dieselbe ist 7^ Fuß lang
und 2 Schuh weit und 1 Fuß tief.

Den 3. März 1847.
Zimmermann Vetter.

Nagold.
Bekanntmachung.

Denjenigen Auswanderern , welche
mir Hrn . I . Jak . Beck in Reutlingen

einen SckiffS- Ak-  b.
kord
haben , dient

Nachricht, daß wer in dasSchiffLchwizcr-
lant , am 12. Marz , m das Schiff Me¬
diator , am 19. März , und in das
Schiff Quebck eingeschrieben ist , am
29. Marz in Mannheim sich zur Ab¬
fahrt parat zu halten habe.

Den 2. Mar ; 1847.
Agent für Nagold:

Engel.
Der Fr . B . ist am 2. März

angekommen. L. M.

Hrncht-
gattnng.

Kernen
Roggen
Gersten
Haber
Mühlfriu
Bohnen
Wicken
Erbsen
Linsen

F r » ch tp r e i s c.
Altenstai a. ü Frendenstadt . ! Tübinge n. Calw,

den 3 Märr l847 , ! den 27. Fcbr. 1847, den 26. irebr. 1847, den 23. Febr. 1847 ,
per Scheffel. > per Scheffel. ! per Scheffel. per Scheffel.

kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. , fl. kr. fl. kr. fl- kr.
fl. kr̂ fl.

kr.

12 Ik 24 .1t — II II Z 12 36,11 4440 24 12 6 1t 5811 4
28 48 28 - - - 29 20328 48,28 - , 26 56i — — — _ 29 — 28 5 >27 —
20 48 20 30 - - — — - - — _ — - !- - — — 23 12 22 40 — —

!18 40 18 — _ _ _ l8 30 18 — 17 30 17 36, — — — —- 18 40 18 — —
> 8 _ - - 9 6 8 24 8 — 8 15^ 7 57 7 38 8 36 8 10 > 7 40
20 —

,28 48 _ _ _ _ _ — _ - - 27 12 !- - — — 27 12 24 - >- —
_ _ _ - 18 40j — — — — 14 40 14 — !— —

.32 26 40, — — _ — 32 — 28 — — —
!_ - - - - 28 56 — — 32 28 — —

Brvd - Lk Fleischpreise.
In Altenstaig:

4I .Kernenbr.23kr
Weck3 L. 2 Q . 1 „
Ochsenfleisch 8„
Rindfleisch . 7 „
Kalbfleisch . 6„
Schwfl.abgez. 9„

„ unabgez.10 „
JnF -eudenstadt:

4 P .Kernenbr.22kr.
Weck3L. 2Q . 1 „
Ochsenflcisch 9 „
Rindfleisch . 7 „
Kalbfleisch . 5 „
Schwfl.abgez.11 „

„ unabgez.12 „ ^

In Tübingen:
4P .Kernenbr.23kr,
Weck3 L. 2Q . 1 .
Ochsenfleisch 9,
Rindfleisch . 7 ,
Kalbfleisch. . 6 »
Schwfl.abgez. 9»

„ unabgez. 10.
In Calw:

4P .Kernenbr.23tr.
Weck3 L. 2 Q . 1 .
Ochsenfleisch 9.
Rindfleisch. . 7 ,
Kalbfleisch. . K,
Schwfl.abgez.10 .

„ nnabgez.11.

Redigirt , gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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